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… Jede Krisensituation ist gleichzei-

tig eine große Chance für einen 

Neuanfang. Wir leben in unsi-

cheren Zeiten einer Pandemie, aber 

wir dürfen trotzdem hoffnungsvoll 

in die Zukunft schauen. Als Christen 

wissen wir uns von einem guten 

Hirten mit starker Hand behütet. 

Auf ihn können wir unser Vertrau-

en setzen. Wenn wir nicht mehr 

wissen wie es weiter gehen kann, 

sollten wir uns daran erinnern und 

gegenseitig aufrichten.  

Seit 2000 Jahren schauen die Men-

schen auf Jesus, auf seine Frohe 

Botschaft und bekommen die nöti-

ge Kraft fürs Leben, die uns auch in 

der Eucharistie geschenkt wird. 

Was würde er uns heute sagen?  

„Ein Beispiel habe ich euch gege-

ben, damit auch ihr einander tut, 

was ich euch getan habe“. Dies sag-

te er, als er den Jüngern beim letz-

ten Beisammensein die Füße gewa-

schen hat. – Der Dienst an den 

Menschen. Und als er ihnen Brot 

und Wein reichte und damit mein-

te, dass er selbst das sei und sein 

Leben für uns hingibt, fügte er hin-

zu: „Tut dies zu meinem Gedächt-

nis“. 

Das den Menschen Helfen und Die-

nen ist eng verbunden mit der Eu-

charistie. Zwei Berichte der Bibel 

mit derselben Wirklichkeit. Daher 

ist unsere feiernde Gemeinschaft 

jedes Mal auch ein auf andere Zu-

gehen und ihnen Helfen. Gemein-

schaft mit Christus ist Gemein-

schaft mit den Menschen. Diese 

Gedanken habe ich heuer bei der 

Priesterfortbildung im Frühjahr in 

St. Pölten gehört. 

 

Gemeinschaft heißt aber auch 

Caritas – Liebe, die Sorge um den 

ganzen Menschen. Die Organisati-

on „Caritas“ wurde vor über 100 

Jahren in Österreich gegründet. 

Kirche ohne Caritas, ohne den 

Dienst an den Menschen kann 

nicht sein. Und wir dürfen stolz sein 

auf unsere Caritas, die wirklich sehr 

viel Gutes tut (mit unserer Unter-

stützung!): Hilfe und Beratung 

(Nothilfe, Rechtsberatung, Trauer 

Kompetenzstelle, Sozialmärkte, Fa-

milienhilfe…), Pflege (Betreuung 

und Pflege zu Hause, Demenz-

Kompetenzstelle, Mobiler Hospiz-

dienst…), Psychosoziale Angebote 

(Psychosozialer Dienst und Club Ac-

tiv, Suchtberatung, Wohnassistenz, 

Arbeitsassistenz…), für Menschen 

mit Behinderungen (Werkstätten, 

Treffpunkte, Wohnhäuser, Wohnas-

sistenz…), Engagement und Bildung 

(PfarrCaritas, Freiwilliges Engage-

ment, YoungCaritas…), Einkaufen 

und Stöbern (Carla und Carla Shop, 

Verkaufsläden Psychosoziale Tages-

stätten und Shops).  

Diese schweren Zeiten, die wir jetzt 

erleben, sind eine Chance, wieder 

einmal einen Blick auf unsere Mit-

menschen zu werfen und ihnen ei-

ne helfende Hand anzubieten. 

Durch ein starkes Miteinander und 

großem Vertrauen auf Gottes Bei-

stand, werden wir diese Zeit durch-

stehen. 

 Euer Pfarrer  Eusebiu Bulai 

Foto: Johann Nagl 
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31.10.2020 - „Kerzen und Windlichter gestalten“ mit Sabine und Susanne 

4.11.2020 - „Gemeinsam die Natur genießen“ mit Inge und Petra 

28.11.2020 -„Advent- und Nikolausbasteln“ mit Irmi und Susanne 

12.12.2020 - „Rätselrallye rund ums Ministrieren“ mit Benedikt und Eusebiu 

16.01.2021 - Wir fahren gemeinsam nach Tulln Eislaufen 

*)  Grundsätzlich sind beim Betreten der Kirche die 

Hände zu desinfizieren und ein Mund-Nasen-Schutz zu 

tragen. Dieser darf die gesamte Hl. Messe nicht abge-

nommen werden. Einzige Ausnahme ist das Empfan-

gen des heiligen Brotes - nach der Handkommunion 

durch den Priester. 

 

*)  Während eines gewöhnlichen Gottesdienstes ist 

auf die Einhaltung des Mindestabstandes von einem 

Meter zu anderen nicht im Haushalt lebenden Perso-

nen zu achten. 

 

Bei Festmessen an Feiertagen sind die fix markierten 

Sitzplätze einzunehmen. Durch diese Maßnahme ha-

W i r  f r e u e n  u n s  s e h r !  

ben mehr Personen in unserer Kirche Platz. Auch ist 

es wichtig, dass man den Anweisungen unserer Ord-

ner nachkommt. 

*)  Bei besonderen Festen, wie z.B. Erstkommunion, 

Firmung, Taufen, Trauungen etc. ist ein genauer Sitz-

plan zu erstellen. Für die Einhaltung ist ein Präventi-

onsbeauftragter nötig. 

 

Die Feier der Hl.Messe ist geprägt von der Gemein-

schaft. Wer aber gesundheitlich Probleme hat und ge-

nerell größere Zusammenkünfte meidet, kann auch 

den Sonntagsgottesdienst zu Hause feiern 

(Gottesdienstübertragungen in Radio und Fernsehen). 

Die Diözese St. Pölten hat Eusebius Bulai ab 1. Oktober 2020 zum Pfarrer von Königstetten, Tulbing 

und Chorherrn ernannt. Die Pfarrgemeinde  hat  in einer kleinen Feier nach der Sonntagsmesse 

diese Entscheidung  freudig begrüßt. Auch Herr Bgm. Ing. Roland Nagl hat unseren neuen  und en-

gagierten Pfarrer herzlich willkommen geheißen. 

 

Auf ein großes Fest 

mussten wir wegen 

der Coronakrise 

verzichten. 



G ro ß e r  K i rc h e n p u t z  
Am Montag, den 9.November, findet unser gewohnter „Großputz“ in der Kirche statt.  

Wir beginnen um 8.00 Uhr. Bei einer Jause können wir uns dann wie immer stärken.  

Wie jedes Jahr bitten wir um Mithilfe - auch Neuzugänge sind immer herzlich willkommen. 

We l t t a g  d e r  A r m e n  a m  E l i s a b e t h s o n n t a g — 1 5 . N o v.  

A u c h  d i e  „ C h r i s t m e t te “  w i rd  h e u e r  a n d e rs :  

Da unsere Christmette immer von sehr vielen Menschen besucht wird, ist es heuer notwendig, dass 

man sich für diese Messfeier anmeldet. 
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Ab Anfang Dezember wird im Vorraum der Kir-

che   eine Liste bereitliegen, in die man sich für 

einen der beiden Termine (20.00 oder 22.00 

Uhr) eintragen kann.  

Diese Anmeldung ist auch im Pfarrhof (Tel.: 

02273/2235) möglich. 

Weihnachtskrippe der Pfarrkirche in Königstetten 

Auch der Welttag der Armen steht heuer im Zeichen der Corona-Krise. Weltweit hat sich die Zahl der 
Menschen, die in Armut leben, durch die Krise vervielfacht. 

Auch bei uns in Österreich hat sich die Situation für jene verschärft, die sich schon unter normalen Be-
dingungen kein nahrhaftes Essen, keine warme Wohnung oder keine neue Kleidung leisten können. 

Und es gibt auch bei uns heute mehr Menschen, die 
von Armut bedroht sind, als vor der Krise. 

Auch heuer gibt es die Teeaktion, bei der Sonnentor 

Tee im Karton zu 20 Stück zum Verkauf angeboten 

wird. Damit helfen Sie ebenfalls Menschen in Not. 

Ein Teilbetrag wird in der eigenen Pfarre bei Notsitu-

ationen vergeben. 

Vielen Dank, dass Sie uns dabei unterstützen.  
Gemeinsam lindern wir Not in Niederösterreich. 



In nächster  Zei t  bzw. Vorschau  

 

Gemeinsam Feste Feiern …  
 

… in dieser Zeit schwieriger als sonst. Doch mit 
dem nötigen Willen ist es durchaus möglich, alle 
wichtigen Vorgaben einzuhalten. Der Glaube, 
dass Gott diesen Weg mit uns geht, stärkt uns und 
gibt uns Zuversicht. 
 

So wünsche ich uns 

allen diese Zuversicht 
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        Sonntag, 1.11. - Allerheiligen  

    9.30 Uhr Festgottesdienst  

       Montag, 2.11. - Allerseelen   

  19.00 Uhr Feierlicher Gottesdienst 

       Sonntag, 8.11. - 9.30 Uhr Familienmesse 

       Samstag, 28.11. - 1. Advent   

  18.00 Uhr Hl. Messe und 

        Adventkranzweihe 

       Dienstag, 1.12. - Roratemesse  

    6.00 Uhr in der Kirche 

           Kleiner Bastel- und Adventmarkt  

  im Pfarrgarten 

                nur Sonntag, 6.12. 

       Sonntag, 6.12. - Adventfeier   

  15.00 Uhr in der Kirche 

       Donnerstag, 10.12. - Spätmesse  

  20.00 Uhr in der Kirche 

       Sonntag, 13.12. - 9.30 Uhr Familienmesse 

              KBW: Es weihnachtet   -   Abgesagt! 

       Dienstag, 15.12. - Roratemesse 

     6.00 Uhr in der Kirche 

       Donnerstag, 24.12. - Heiliger Abend  

 20.00 Uhr Christmette - mit Anmeldung 

 21.40 Uhr Blasmusik - Weihnachtslieder 

 22.00 Uhr Christmette - mit Anmeldung 

       Freitag, 25.12. - Fest der Geburt Jesu 

     9.30 Uhr Festgottesdienst 

       Samstag, 26.12. - Fest des Hl. Stephanus 

    9.30 Uhr Festgottesdienst 

       mit der Blasmusik 

       Sonntag, 27.12. - Fest der Hl. Familie 

    9.30 Uhr Hl. Messe 

       Donnerstag, 31.12. - Silvester  

  16.00 Uhr Dankgottesdienst 

         zum Jahreswechsel 

Informationen zur Sternsingeraktion erfol-

gen erst vor Weihnachten. 

Aktuelles zu den Terminen bitte im Schau-

kasten und auf der Homepage nachlesen. 

Da dieses Jahr keine gemeinsame Feier am  
Friedhof möglich ist. 

                  Die Feier am Grab oder zu Hause: 

An die Verstorbenen denken: 

Wir halten Stille. 
Wir erzählen einander von den Verstorbenen. 
Wir legen das Mitgebrachte      
…in die Mitte (zu Hause) 
…auf das Grab und entzünden eine Kerze. 
 
Beten: 
Wir bitten Gott für den/die Verstorbene/n.  
Alle dürfen sagen, worum sie Gott bitten. 
 

Wir beten gemeinsam: Vater unser im Himmel… 
 

Guter Gott, du bist uns allen nahe. Unsere (Oma, 
Opa, Name, …) ist jetzt bei dir. Schau auf sie/ihn 
und lass sie/ihn glücklich sein. Schenke uns Mut 
und Fantasie für unser Leben. Und Freude, die wir 
weitergeben können. Gott, gib unseren lieben 
Verstorbenen die ewige Freude. 
Das ewige Licht leuchte ihnen. Lass sie ruhen in 
Frieden. Amen. 
 
Segnen: 
Es segne uns und unsere Lieben 
Kreuzzeichen: der Vater, der Sohn und der Heilige 
Geist. Amen 
 

                                  www.netzwerk-gottesdienst.at 

Al lerhei l igen -  A l lerseelen 2020  


